
Detmold, Allee 1

Charakteristische  Merkmale

Der massive, verputzte, 2-geschossige Traufenbau mit Werksteingliederung und
verschiefertem Krüppelwalmdach wurde 1818/19 auf Veranlassung der Fürstin Pauline nach
einem Entwurf des Kammerrats J. C. Gerke errichtet und zur Sicherung der Finanzierung
nach Fertigstellung im Rahmen einer Lotterie verlost, um mit der Bebauung der Westseite
des Friedrichstaler Kanals die Bautätigkeit in der Stadt zu beleben und ein
Arbeitsbeschaffungsprogramm in Gang zu setzen.


